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Ein gutes, gesegnetes neues Jahr!
… dies insbesondere nach den letzten beiden, die voller großer Herausforderungen 
waren. Viele Zerreißproben im Kleinen wie im Großen, aber auch voller Erfahrun-
gen schöner „Trotzdem“ - Momente der Begegnung in unserer Kirchengemeinde 
und dem neuen Aufbruch nach den Corona-Beschränkungen.
Das Titelbild fiel mir ein, als ich an den Jahreswechsel dachte. Es symbolisiert für 
mich Hoffnung auf Neues. Manchen mag es bekannt vorkommen: Es ist der Ne-
beneingang von Schloss Ebersberg, der Stammesburg unserer DPSG-Pfadfinder, 
in der Nähe von Backnang. Von dort oben gibt es einen wunderschönen Blick, 
schon bald wieder umgeben von Teppichen blühender Streuobstwiesen, und eine 
Weitsicht, die über Kilometer bis hin zum Fernsehturm reicht. Aber: Sieht man nur 
durch diese Tür, so bleibt dieser Blick noch unsichtbar, allenfalls zu ahnen. Man 
sieht nur eine weitere dicke Mauer, die den Blick begrenzt. Alles dahinter liegt im 
Ungewissen.
Wir können nicht wissen, was nach Heute kommt, was nach dem Nahen, Aktu-
ellen uns erwartet. Wir denken, es vorhersagen zu können aus unseren früheren 
Erfahrungen, aus unseren Vorstellungen, wie die Welt, die Menschen eben sind. 
Manchmal sind dies Hoffnungen, manchmal Befürchtungen oder Ängste.
Wenn wir uns in schwierigen Zeiten befinden, geben wir oft unseren Ängsten und 
Befürchtungen mehr Nahrung, als den Hoffnungen und guten Wünschen. Wir er-
leben: nahe Kriegserfahrung, Polarisierung durch soziale Medien und Meinungs-
blasen ohne wirkliche Dialoge, soziale Distanzierung in Corona-Zeiten, einen abge-
brochenen Aufbruch gegen einen Klimawandel, …
Die Erfahrung zeigt, dass unsere eigenen Erwartungen beitragen zur Entwicklung 
der Zukunft. Daher möchte ich ermuntern, die positiven Dinge auch zu sehen: die 
Sehnsucht nach Frieden, nach einer guten, nachhaltigen Welt, nach einem guten 
Miteinander – sie zu suchen und nicht aufzugeben, im Kleinen wie im Großen.
Und so war und bin ich dankbar für jeden, der mir mit einem Lächeln oder einem 
Scherz begegnet. Ich genieße jede Begrüßungsfaust, jeden Handschlag und jede 
Umarmung. Und ich bin bereits berührt von jedem achtsam-einladend-fragenden 
Blick vor diesen Berührungen.
Ich bin dankbar für viele wunderschöne, wichtige, ergreifende Begegnungen und 
Erfahrungen, die im letzten Jahr in unserer Kirchengemeinde und in unserem Ort 
stattfinden konnten. Es hätte sie nicht gegeben, wenn Menschen sich nicht „trotz-
dem“ dafür eingesetzt hätten. Danke all denen, die sich in verschiedenen Gremi-
en, Ausschüssen, Arbeitskreisen, Gemeindeteilen, in der Jugendarbeit, bei alten 
und einsamen Menschen, bei Geflüchteten, in der Einen Welt, im Krankenhaus, 

im Tafelladen, in Gottesdiensten, in Firm- und Kommuniongruppen, Projekten und 
Aktionen wie den Sternsingern mit ihrer Musik oder Kunst, beim Kaffee kochen, 
in Arbeitseinsätzen, usw. eingebracht haben oder neugierig gekommen sind und 
einfach da waren. Hier ist Leben! 
Ich bin dankbar für alle, die miteinander und mit mir ehrlich und von Angesicht zu 
Angesicht streiten mögen, die mich dabei nicht abwerten, weil ich anders denke – 
und auch dankbar für jedes ehrliche: „Ich weiß den richtigen Weg auch nicht. Lass 
es uns eben probieren. Bestmöglich oder auch unterschiedlich.“ 
Auf der erwähnten Burg Ebersberg durfte ich viele Wochen miterleben mit jungen 
Menschen aus dem FSJ oder FÖJ oder aus Konfliktregionen dieser Erde. Und ich 
habe oft den Satz gehört: „Es ist unglaublich, wie man mit so vielen verschiedenen 
Menschen gut auskommen kann.“ Einmal waren dort 35 Menschen aus Israel, Pa-
lästina, Zypern, Nordirland, dem Kosovo und Deutschland. Sie probten an einem 
Friedenskonzert. Ich erinnere meine gebrochene Stimme, den Tränen der Rührung 
nahe, als ich versuchte, mit diesen Menschen im Rücken, in der Backnanger Kir-
che, deren Lieder anzusagen. Diese Tage waren nicht einfach, auch voller Konflik-
te, aber ehrlich und echt. 
Es braucht Menschen, die sich aufeinander einlassen, sich zuhören, sich zu-muten 
und den anderen dabei mit deren Meinung auch wertschätzen. 
Diese Atmosphäre erinnert mich an die Klausuren unseres Kirchengemeinderats 
und unseren neuen Organisationsentwicklungsprozess. Ich schätze den Mut, die 
Offenheit, die Wertschätzung und den Wunsch, gut zu gestalten. Ich freue mich 
auf den weiteren Weg, ihn gerade auch in diesen schwierigen Zeiten mit genau 
diesen Menschen zu gehen.
Und ich bin dankbar, wenn wir neben aller Arbeit auch einfach mal da sind: genie-
ßen, am Feuer sitzen, schweigen, erzählen. Wenn unbekannte Menschen neugie-
rig einfach mal reinschauen, weil sie Begegnung suchen, jemanden brauchen, eine 
Idee haben, die sich aber erst noch entwickeln muss…
Mensch sein. Suchen. Begegnen. Sich zeigen. Fragen. Zeit nehmen füreinander, für 
sich. Sich überraschen lassen von dem, was Gott, das Leben, mit mir vorhat oder 
sich zwischen uns entwickelt. So, glaube ich, meinte Jesus das mit dem Mensch 
sein. 

Der Friede sei mit dir. Andreas Beier, Ehrenamtsentwickler
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Neu im Team: Kirchenmusikerin Ramóna Pál
Liebe Gemeinde,
seit Anfang des Jahres bin ich Ihre neue Kirchenmusikerin 
und Kirchenchorleiterin. Einige kennen mich vielleicht be-
reits durch meine nebenamtlichen Tätigkeiten als Organist- 
in und Leiterin der Frauenschola und Schola Gregoriana 
seit September letzten Jahres. Vor knapp zwei Jahren bin 
ich der Liebe wegen von Ungarn nach Deutschland gezo-
gen. Ich war seitdem auf der Suche, meinen Platz hier in 
Deutschland zu finden und den habe ich hier in der Ge-
meinde gefunden. Ich wurde herzlich aufgenommen und 
bekam seither immer Unterstützung wenn ich sie brauchte. Mir wurde die Chan-
ce gegeben die Kirchenmusik hier zu unterstützen und meine Fähigkeiten immer 
mehr mit einzubringen und zu verbessern.
Ich bin in Ungarn geboren und in sehr einfachen Verhältnissen aufgewachsen. 
Schon früh zeigte sich meine Begeisterung für Musik, bei der mich meine Fami-
lie immer unterstützte. Deswegen zog ich schon mit 14-Jahren von zu Hause aus, 
um an ein Musikgymnasium zu gehen und meiner Leidenschaft zu folgen. Später 
studierte ich dann Kirchenmusik an der Franz-Liszt-Akademie in Budapest und ar-
beitete im Anschluss zwei Jahre als hauptamtliche Kirchenmusikerin in der katho-
lischen Kirchengemeinde Kazincbarcika, ehe ich dann nach Deutschland kam. Ab-
seits der Kirchenmusik habe ich natürlich auch andere Interessen. Ich sehe liebend 
gerne Filme, mittlerweile auch auf Deutsch, obwohl es manchmal noch schwierig 
für mich ist, und ich liebe es Schwimmen und Baden zu gehen, da ich eine richtige 
Wasserratte bin.
Da die Umstellung von ungarischer zu deutscher Kirchenmusik leider nicht ganz 
so einfach ist wie man sich vorstellt, gibt es für mich noch einiges zu lernen. Mei-
ne Tätigkeit ist daher auch nicht die einer hauptamtlichen Kirchenmusikerin. Man 
könnte mich eher als eine leichte Version davon verstehen. Ich freue mich, die Ge-
meinde sowie die anderen Organistinnen und Organisten zu unterstützen. Neben-
amtlich spiele ich außerdem auch für die ungarische Kirchengemeinde Stuttgart. 
Wer also einmal Interesse daran hat einen ungarischen Gottesdienst zu sehen, darf 
sich gerne bei mir melden. Ich freue mich schon viele von Ihnen kennenzulernen.
 Ramóna Pál

Neu im Team von St. Johannes: Veronika Novoselac, 
Kirchenpflegerin
Liebe Gemeinde,
gerne möchte ich mich an dieser Stelle als Ihre neue Kir-
chenpflegerin in St. Johannes Nürtingen ab 01.02. vorstel-
len.
Ich bin Mutter von zwei erwachsenen Kindern und einige 
kennen mich sicherlich von meinen ehrenamtlichen Tätig-
keiten bei der kroatischen Gemeinde, sowie unseren ge-
meinsamen Fronleichnam-Festen in der Seelsorgeeinheit 
Jakobsbrunnen.
Nachdem ich lange in der Industrie gearbeitet habe, möchte ich diese Lebens- und 
Berufserfahrungen zusammen mit meiner Erfahrung aus unseren kirchlichen Gre-
mien in mein neues Aufgabengebiet einbringen. Ich freue mich sehr auf die neue 
Aufgabe und die Begegnungen mit Ihnen.
Herzliche Grüße Veronika Novoselac

Entpflichtung von Diakon Peter Seidl
(CS). Am 16.03. vollendet Diakon Peter Seidl sein 70. Lebensjahr. Hiermit erreicht 
er die vorgesehene Altersgrenze und wird von seinen Pflichten als Diakon im Zivil-
beruf entbunden. Mit anderen Worten kann man sagen, dass er ein zweites Mal 
in den Ruhestand geht. 

In den letzten sechs Jahren hat Peter Seidl, immer 
wieder auch zusammen mit seiner Frau Traudl, das 
Gemeindeleben in St. Johannes mitgestaltet und Ak-
zente gesetzt. Mit Erreichen der Altersgrenze wird er 
nicht mehr Teil des Pastoralteams sein. Wir freuen 
uns aber, dass er der Gemeinde in seinem Ruhestand 
erhalten bleibt.
Wir danken Peter Seidl für die vielfältige Arbeit in den 
letzten Jahren in St. Johannes. Wir wollen anlässlich 
der Entpflichtung „Danke sagen“. Dies tun wir mit ei-
nem Gottesdienst und anschließendem Ständerling 
am Samstag, 18.03. um 18:30 Uhr in der St.-Johan-
nes-Kirche. Hierzu ist die ganze Gemeinde herzlich 
eingeladen.
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Nachruf:
Lore Kern (05.10.1931-11.11.2022)

Das alte Gemeindehaus in der Vendelaustraße 
ist schon vor Jahren abgerissen worden – jetzt 
ist auch Lore Kern verstorben, die wie kaum eine 
andere Person dieses Gemeindehaus belebt hat. 
Wer in den 80er- und 90er- Jahren die Schwelle 
des Hauses betreten hat, konnte ihre markante 
Stimme hören. Im Dreiklang von Küche, Trinkstüble und Kegelbahn war sie die 
Hüterin des Gemeindelebens – in ihrer eigenen unverwechselbaren Art. Sie hatte 
genaue Qualitätsvorstellungen, was Speis und Trank betraf – „Hefezopf – nur vom 
Bäcker Krauß“ und „Kaffee – auf keinen Fall den magenfeindlichen Dritte-Welt-Kaf-
fee“. Ihr Gerechtigkeitsempfinden war außerordentlich ausgeprägt, weder konnte 
sie es leiden, wenn die Kegelbahnabrechnung schludrig gemacht wurde (zufällig 
zu Lasten der Kirchengemeinde) noch wenn im Trinkstüble großzügige Selbstbe-
dienung ohne ihre Kenntnis Einzug hielt. Zeittypisch, dass die Grenzen zwischen 
Verpflichtungen seitens der eigenen Familie und den gefühlten Verpflichtungen 
des Amtes in der Kirche zugunsten des letzteren verschoben waren. Einen engen 
Draht pflegte sie zu den Mitarbeiterinnen im Pfarrbüro und zum Pastoralteam. 
Verdienstvoll hat sie Kontakte zu ehemaligen Vikaren gehalten, wo diese längst 
andernorts Pfarrer oder aus dem Pfarrdienst ausgeschieden waren. Wem sie das 
Herz öffnete, dem blieb sie treu.
Ich sehe sie vor mir, nach dem Gemeindefest aus dem Gemeindehaus eilend, hinü-
ber zur St.-Johannes-Kirche. Dort in einer der ersten Bänke auf das Hajek-Bild vom 
Himmlischen Jerusalem schauend – still – auch im Bild: klare Kanten. Wie Lore.
„Wir werden als Original geboren – und sterben als Kopien“, für Lore Kern stimmt 
das nicht. Nikolaus Fischer-Romer

Stahlplastik: „Im Gleichgewicht“
Nachdem die Plastik von O.H. Hajek abgebaut wurde, ent-
stand auf dem Platz vor dem Gemeindehaus eine Leerstel-
le. Der Kirchengemeinderat wollte diese Lücke füllen und 
gibt mir die Möglichkeit, diese Plastik aufzustellen.
Nun steht dort eine neue Plastik, die aus Rhomboiden zu-
sammengesetzt ist und den Beginn oder Teil eines Bogens 
bildet. Eine Form – eben dieser Rhomboid – wiederholt 
sich und es entsteht eine neue Gesamtform. Diese Form 
ist ein Teil einer imaginären Form, nämlich eines Kreises.
Ein Bild von Gemeinde? Warum nicht: Aus vielen Teilen 
wird etwas neues Ganzes, das wiederum auf etwas Größe-
res hinweist, das nicht sichtbar ist.
 Ulrich Reinkowski, Künstler und Theologe

Liturgische Nacht
(CS). Am Vorabend des ersten Advents fand in St. Jo-
hannes eine liturgische Nacht statt. Die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher erwartete eine bunte 
Mischung aus Gottesdiensten, musikalischen, spiritu-
ellen und inhaltlichen Angeboten.
Nach einer stimmungsvollen Lichtfeier in der St.-Jo-
hannes-Kirche konnten die Teilnehmenden zwischen 
verschiedenen Angebotsschienen wählen. So konnte 
nicht nur ein eigener Adventskranz gebastelt werden, 
sondern es stand auch ein Besuch der Malteser-Ret-
tungswache auf dem Programm, was besonders bei 
den Kindern auf viel Interesse stieß. Neben Bibelge-
sprächen und meditativem Tanz, konnten sich die 

Gäste z.B. über die Neuapostolische Kirche informieren und einige Nürtinger Ge-
meindemitglieder kennenlernen oder an einer Wanderung auf den Ersberg teil-
nehmen.
Zum Ende der liturgischen Nacht feierten die Teilnehmenden um 23:00 Uhr noch 
einen Gottesdienst zum ersten Advent. Ein herzlicher Dank gilt den zahlreichen 
Mitwirkenden aber auch den vielen neugierigen Gästen. Aufgrund des positiven 
Feedbacks wird es auch im Jahr 2023 wieder eine liturgische Nacht geben.

Aus dem Gemeindeleben / RückblickAus dem Gemeindeleben / Rückblick
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Adventsliedersingen und Adventsmarkt
(CS). Am zweiten Adventswochen-
ende fand ein Adventsliedersingen 
im Gemeindehaus St. Johannes 
statt. Zahlreiche Gemeindemitglie-
der und Nachbarn waren der Einla-
dung gefolgt. Wenn sogar die Sitz-
plätze nicht reichen und man enger 
zusammenrücken und Stühle holen 
muss, ist das ein Zeichen, wie sehr 

die vertrauten Klänge in den Corona-Jahren gefehlt haben. Auch die Tatsache, dass 
man bei vielen Liedern alle Strophen singen konnte, kam bei den Teilnehmenden 
gut an.
Im Anschluss an das Liedersingen öffnete der Adventsmarkt seine Pforten und die 
Besucherinnen und Besucher konnten sich bei Glühwein, Punsch, Gegrilltem und 
veganen Krautschupfnudeln stärken. Am Lagerfeuer konnte man miteinander ins 
Gespräch kommen, beim Devotionalienflohmarkt bestand die Möglichkeit ver-
schiedene Kreuze, Büsten oder geistliche Bücher zu entdecken und bei der KjG und 
dem Arbeitskreis El Laurel konnte man verschiedene Kleinigkeiten erwerben.

Sternsinger 2023:  
„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit!“
(MM). Unter diesem Motto fand die Sternsingeraktion 2023 statt. Weltweit leiden 
Kinder unter Gewalt. Die Weltgesundheitsorganisation schätzt, dass jährlich eine 
Milliarde Kinder und Jugendliche physischer, sexualisierter oder psychischer Ge-
walt ausgesetzt sind – das ist jedes zweite Kind. Diese schweren Verletzungen des 
Kinderschutzes kommen in allen gesellschaftlichen Schichten und in allen Ländern 
vor. Insbesondere Kinder armer Regionen und Kinder in Notsituationen werden 
zudem Opfer von organisierter Kriminalität und systematischer Ausbeutung. Diese 
leidvollen Erfahrungen verletzen die Jungen und Mädchen körperlich und seelisch 
nachhaltig. Umso wichtiger ist es, Kinder von klein auf zu schützen. Erwachsene 
müssen deshalb für den Kinderschutz sensibilisiert werden. Denn sie sind dafür 
verantwortlich, junge Menschen zu schützen. Zugleich müssen sie Kinder stärken, 
indem sie ihnen ihre Rechte vermitteln und sie darin unterstützen, diese einzufor-
dern und ihre Bedürfnisse auszudrücken.
Die Aktion Dreikönigssingen 2023 bringt den Sternsingern nahe, dass Kinder über-
all auf der Welt ein Recht auf Schutz haben – im Beispielland Indonesien genauso 
wie in Deutschland. Und sie macht deutlich, dass es Aufgabe der Erwachsenen ist, 
dieses Kinderrecht einzufordern und zu gewährleisten.

Nach zweijähriger Pause konnten in der Gesamtkirchengemeinde Nürtingen wieder 
143 Sternsinger:innen, unterstützt durch 90 Begleiter:innen und Mitarbeiter:innen 
im Hintergrund, den Segen an die Häuser verteilen.
An fast allen Häusern wurden die Türen mit großer Freude und einem Strahlen in 
den Augen geöffnet und die Kinder konnten mehr als einmal spüren, wie sehr die 
Sternsinger in den letzten beiden Jahren gefehlt haben. Diese Begeisterung und 
Dankbarkeit haben die Kinder jeden Tag aufs Neue motiviert wieder loszuziehen, 
um noch weitere Häuser zu besuchen.
Leider war es uns dieses Jahr nicht möglich die Kernstadt zu besuchen, da uns 
Verantwortliche für diesen Bereich gefehlt haben. Wer noch einen Segensbrief mit 
Segensaufkleber benötigt, darf sich gerne ans Pfarrbüro wenden.
Die Sternsingeraktion kann jedes Jahr nur durch das enorme Engagement von vie-
len Ehrenamtlichen durchgeführt werden. Ein herzliches Dankeschön geht daher 
an ALLE,
• die in den jeweiligen Gemeindeteilen die Organisation übernommen haben
• die sich um die Sternsingergewänder gekümmert haben
• die die Sternsinger mit Essen und Getränken versorgt haben
• die Begleiter:innen, die teilweise noch spontan dazugestoßen sind
• die den Kindern die Türen geöffnet und gespendet haben
und an ALLE KINDER, die auch manchmal über sich hinausgewachsen sind, im-
mer weiter gemacht und damit so Großartiges erreicht haben. Bis zum Redakti-
onsschluss konnten in unserer Gemeinde Spenden in Höhe von rund 40.000 Euro  
verbucht werden.
Vielen Dank!
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Vesperkirche
(CS). Vom 22.01.-12.02. findet im Martin-Luther-Hof 
wieder die Vesperkirche statt. „Gemeinsam an einem 
Tisch“, unter diesem Motto können wir zum Mittages-
sen zusammenkommen. Die Vesperkirche ist ein Ort 
der Begegnung für unterschiedliche Menschen, für Ein-
same und solche, die Familie, Freunde und Bekannte 
haben. Für Geflüchtete und Menschen die schon ihr 
ganzes Leben in Nürtingen verbringen. Für Menschen 
die in Armut oder am Rand der Gesellschaft leben und für Menschen die finanziell 
gut gestellt sind. Die Vesperkirche macht darauf aufmerksam, dass wir als Gesell-
schaft zusammenleben und einander begegnen und unterstützen können. Schon 
in den Anfängen des Christentums zeichneten sich die Christen dadurch aus, dass 
sie solidarisch miteinander waren und Nächstenliebe lebten. Diese Chance gibt es 
auch in der Vesperkirche.

Unsere Kirchengemeinde möchte die Vesperkirche wie jedes Jahr wieder mit 
Kuchenspenden unterstützen. Dienstag, 31.01. und am Donnerstag, 09.02. sind 
unsere Termine. Wenn es Ihnen möglich ist, einen Kuchen zu backen, freuen wir 
uns. Bitte melden Sie die Kuchenspende im Pfarrbüro unter Telefon: 70 892-10 an!  
Besonders freut sich die Vesperkirche über fruchtige Kuchen. Bitte keine Sahne- 
oder Cremetorten und ohne Alkohol. Die Kuchen können an den Tagen in St. Jo-
hannes oder direkt zwischen 10:00 Uhr und 11:30 Uhr in der Lutherkirche abgeben 
werden. Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung.

 

Ökumenische Bibeltage 2023
(ms). Im Rahmen der ökumenischen Bibeltage feiern 
wir am Sonntag, 29.01. ökumenische Gottesdienste in 
verschiedenen Kirchen des Stadtgebietes:
• 09:00 Uhr: St. Wendelin, Reudern (Stysch / Slunitschek)
• 10:00 Uhr: Lutherkirche (Dr. Kohler-Weiß / Hofmann)
• 10:00 Uhr: EFG Nürtingen (Frank)
• 10:15 Uhr: Stadtkirche St. Laurentius (Lautenschlager / Seidl)
• 10:30 Uhr: Versöhnungskirche (Häberle / Hasart)
• 10:30 Uhr: St. Stephanus, Rossdorf (Kook / Slunitschek)
Herzliche Einladung zu den Abendveranstaltungen:
•  Dienstag, 31.01., 19:00 Uhr, Buchhandlung Zimmermann Nürtingen: 

Vortragsabend zu Apostelgeschichte 8 (Lautenschlager / Hofmann)
•  Donnerstag, 09.02., 19:00 Uhr, Buchhandlung im Roten Haus Nürtingen: 

Bibelgespräch zu Apostelgeschichte 12 (Häberle / Slunitschek)

Gottesdienst am Valentinstag
Die Liebe feiern mit Gebet und Segen. Für verheiratete 
und unverheiratete Paare, Einzelpersonen jeden Alters, 
Frisch- und Langzeitverliebte, Liebende, Sehende und alle, 
die den Weg des Herzens gehen. Am Dienstag, 14.02., 
18:30 Uhr in der Friedenskirche Hardt. Musik: Eberhard 
Wieland; Liturgie: Diakon Peter Seidl.
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Spiritualität: Exerzitien im Alltag
bieten wir auch in diesem Jahr wieder für alle Interessierten in unserer Gemeinde 
an. Wir laden daher zu einem Informations- und Einführungsabend am Diens-
tag, 07.02., um 19:30 Uhr im Gemeindehaus St. Johannes ein. Das Thema lautet: 
„Vernetzt und Verbunden“.
Die digitale Vernetzung ist heute allgegenwärtig. Gleichzeitig stellen sich Men-
schen die Frage nach Zugehörigkeit und echter Verbundenheit. Die Exerzitien be-
leuchten das Thema von Gott her: Er hat uns in die Welt gestellt und sich mit 
uns und der ganzen Schöpfung verbündet. Selbst wenn wir den Eindruck haben, 
durchs Netz gefallen zu sein, können wir Halt finden in ihm. Verbunden in Christus 
und verbunden mit dem Heiligen Geist sind wir gesandt in die Welt.
Diese Exerzitien sind ein Angebot, für sich persönlich und gemeinsam mit anderen 
mitten im Alltag still zu werden, sich Worte zusagen zu lassen, Bilder und Lieder 
zu sich sprechen zu lassen, sich zu orientieren, zu fragen, von sich zu erzählen, zu 
beten.
Bei den Exerzitien im Alltag mitzumachen bedeutet für vier Wochen:
• Sich morgens 20 Minuten Zeit zu nehmen für eine persönliche Besinnung.
• Sich abends zehn Minuten Zeit zu nehmen für einen Tagesrückblick.
•  An einem wöchentlichen Gruppentreffen mit Erfahrungsaustausch, Übungen 

und einer Einführung in die kommende Woche teilzunehmen.
Für die Gruppentreffen sollten Sie folgende Termine notieren: 28.02., 07.03., 
14.03., 21.03. und 28.03.  Eine Anmeldung zur Teilnahme kann nach dem Informa-
tionsabend erfolgen. Bitte melden Sie ihr Interesse im Pfarrbüro. 
Herzliche Einladung! Ulrich Mühlhause

Weltgebetstag 03.03.: Glaube bewegt
(pm). Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommunistischen Re-
gime in China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und 
will es „zurückholen“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das international isolierte 
Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-Land für Europa und die USA wie die gesamte Welt-
wirtschaft bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der 
Konflikt um Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete, Lieder und 
Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von eu-
rem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die 
Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen  und mit ihnen für das einstehen, was 
uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.
Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwohner*innen zählenden Pazifikstaats ist un-
gefähr so groß wie Baden-Württemberg. Auf kleiner Fläche wechseln sich schroffe 
Gebirgszüge, sanfte Ebenen und Sandstrände ab. Über 100 kleine Korallen- und 
Vulkaninseln bieten einer reichen Flora und Fauna Lebensraum. Bis ins 16. Jahr-
hundert war Taiwan ausschließlich von indigenen Völkern bewohnt. Dann ging die 
Insel durch die Hände westlicher Staaten sowie Chinas und Japans. Heute beher-
bergt Taiwan eine vielfältige kulturelle und sprachliche Mischung. Nur etwa 2% der 
Bevölkerung gelten als Indigene.
Der Konflikt zwischen der Volksrepublik China und Taiwan geht zurück auf den 
chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 und 1949. Damals flohen die Truppen 
der national chinesischen Kuomintang vor den Kommunist*innen nach Taiwan. Es 
folgte nicht nur der wirtschaftliche Aufschwung als einer der „asiatischen Tiger-
Staaten“, sondern auch die Errichtung einer Diktatur. Nach langen Kämpfen enga-
gierter Aktivist*innen z.B. aus der Frauenrechts- und Umweltbewegung fanden im 
Jahr 1992 die ersten demokratischen Wahlen statt.
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter Demokratie. Gerade die 
junge Generation ist stolz auf Errungenschaften wie digitale Teilhabe, Meinungs-
freiheit und Menschenrechte. Der hektische Alltag in den Hightech-Metropolen 
wie der Hauptstadt Taipeh ist geprägt von Leistungsdruck, langen Arbeitstagen 
und steigenden Lebenshaltungskosten. Und doch spielen Spiritualität und Traditi-
onen eine wichtige Rolle. 
Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volksglauben, der daoistische und 
buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum des religiösen Lebens sind die zahlrei-
chen bunten Tempel. Christ*innen machen nur vier bis fünf Prozent der Bevölke-
rung aus.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit über 
100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum Weltgebetstag rund um den 3.03. laden 
uns Frauen aus dem kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese 
Welt zum Positiven verändern können – egal wie unbedeutend wir erscheinen mö-
gen. Denn: „Glaube bewegt“!
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Klingelbeutel & Kollektenkorb
(ms). Jeden Sonntag werden in unseren Gottesdiensten Spenden eingesammelt. 
Dabei wird unterschieden zwischen Kollekten und dem Klingelbeutel (oder auch 
Opfer).
Die Kollekten sind Mittel, die für einen vorher bestimmten Zweck, der außerhalb 
der Kirchengemeinde liegt, gesammelt werden. 100% dieser Spendengelder wer-
den weitergeleitet. Die großen kirchlichen Hilfswerke wie MISEREOR, Missio, Ad-
veniat, Bonifatiuswerk, etc. sammeln so für ihre vielfältigen Aufgaben und Projek-
te. Die Kollekten für die Caritas und die Jugendstiftung der Diözese („JUST“) gehen 
nur zum Teil nach außen: Ein Teil dieser Kollekten verbleibt für caritative Aufgaben, 
bzw. die Jugendarbeit in unserer Gemeinde. Rund die Hälfte der Sonntage eines 
Jahres sind mit Kollektenterminen belegt, die jährlich im Kollektenplan der Diöze-
se für alle Kirchengemeinden verbindlich festgelegt werden.
An den anderen Sonntagen ist der Klingelbeutel, der auch (Sonntags)Opfer ge-
nannt wird, für Aufgaben und Projekte unserer Kirchengemeinde bestimmt und 
wird im ordentlichen Haushalt als Einnahme verbucht.
In unserer Kirchengemeinde ist es üblich, dass der Zweck von Kollekten und Opfer 
durch einen Aushang oder durch eine Ansage im Gottesdienst veröffentlicht wird. 
Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Unterstützung und Spendenbereitschaft!
Kollekten im Zeitraum dieser Ausgabe:
• 05.03.: Caritas-Fastenopfer
• 26.03.: MISEREOR-Kollekte

Jahresgedächtnis – Wir gedenken unserer Verstorbenen

Jahresgedächtnis am 24.02.:
Lydia Henzler, Wolfgang Faust, Maximilian Reck, Erwin Kronewitter, 
Alexander Singer, Beate Ruszkowski, Elisabeth Schöller, Elfryda Wisniewski, 
Rolf Schmidt, Bernhard Völk.

Jahresgedächtnis am 24.03.:
Josef Treutner, Armando Mura, Marie Hadwiger, Edeltraud Donat, Andreas Frank, 
Elisabeth Hepperle, Anton Horner, Corona Wesemann, Jose Paredes Pena, 
Alan Dequal, Katharina Weber.

Aus dem Gemeindeleben Berichte / Informationen

Gottesdienste zum Weltgebetstag in unserer Kirchengemeinde
• Neckarhausen:  18:30 Uhr, Edith-Stein-Haus Neckarhausen
• Zizishausen/Oberensingen/Hardt: 19:00 Uhr, evang. Kirche Oberensingen
• Nürtingen Stadt:  19:00 Uhr, St.-Johannes-Kirche Nürtingen
• Roßdorf:  19:00 Uhr, evangelische Stephanuskirche
• Reudern:  19:30 Uhr, evang.Friedenskirche Reudern

Mitarbeit beim Gemeindeblatt
(CS). Das Gemeindeblatt ist für viele Gemeindemitglieder ein wichtiges Informa-
tions- und Kommunikationsmedium. Es ist spannend zu sehen, wie vielfältig das 
Gemeindeleben in unserer Kirchengemeinde ist und was engagierte Christinnen 
und Christen immer wieder auf die Beine stellen. Die Erstellung und Verteilung des 
Gemeindeblatts ist aber auch mit einigem Aufwand verbunden.
Wir suchen Gemeindemitglieder die Lust haben im Redaktionsteam der jährlich 
sechs Ausgaben des Gemeindebriefs mitzuarbeiten. Ebenso sind wir auf der Suche 
nach Gemeindemitgliedern die bereit sind den Gemeindebrief in die Haushalte zu 
verteilen und suchen nach Austrägerinnen und Austrägern. Aktuell sind wir auf der 
Suche für folgendes Gebiet: 
• Galgenberg/Heinrichsquelle, mit bis zu zehn Gemeindeblättern.
Wir freuen uns, wenn Sie uns unterstützen können. Bei Interesse oder Rückfragen 
können Sie sich gerne persönlich, telefonisch oder per Email im Pfarrbüro melden
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Fastenessen für El Laurel Ecuador
Liebe Gemeinde,
nach dreijähriger Pause möchten wir unsere Tradi-
tion fortsetzen und laden am 12.03. um 10:30 Uhr 
zum Gottesdienst nach St. Joseph in Wolfschlu-
gen ein. Anschließend dürfen Sie bei Maultaschen 
und Kartoffelsalat unsere Gäste sein. Ihre Spende 
ermöglicht den Kindern und Jugendlichen in un-
serer Partnergemeinde eine umfassende Schul- und Weiterbildung. Ein weiterer 
Schwerpunkt ist die ambulante Medizinstation, die täglich von 40 bis 50 Menschen 
aufgesucht wird, um Rat und Hilfe zu holen und auch mit Medikamenten versorgt 
zu werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
 Für den Initiativkreis El Laurel: Erna Hammer und Hildegard Kluth

Flüchtlingsarbeit

Patengruppe St. Johannes “Wegbegleitung “ für Menschen mit Fluchtgeschichte

Ehrenamtliche Wegbegleiter:innen gesucht
Wir suchen auch 2023 neue Wegbegleiter*innen, Patinnen und Paten die Zeit tei-
len/verschenken möchten an Menschen aus verschiedenen Ländern, die dringend 
Unterstützung brauchen. Sie helfen mit Ihrem Engagement, dass geflüchtete Men-
schen gut bei uns ankommen können in unserer Nachbarschaft. Durch persönliche 
Kontakte, werden die Voraussetzungen zur Integration geschaffen.
Die Fachstelle Caritas- Dienste in der Flüchtlingsarbeit steht Ihnen bei Ihrem Enga-
gement und Fragen zur Einzelberatung zur Verfügung.

Austauschtreffen für Ehrenamtliche – wie weiter?
Die Termine für die Austauschtreffen in der Gruppe werden künftig nur noch nach 
Bedarf verabredet. Wenn Sie dabei sein möchten, melden Sie sich bei Brunhilde 
Clauß. Sie koordiniert die Anfragen. Voraussetzung zur Teilnahme ist: Sie begleiten 
Menschen mit Flucht- oder Migrationshintergrund und suchen dafür einen ver-
traulichen Austausch mit fachlicher Unterstützung. Die Treffen finden von 19:00 
bis 21:00 Uhr entweder in Präsenz in St. Johannes oder, falls gewünscht, auch  
online statt.

Offene Freizeitgruppe:
Die Offene Freizeitgruppe der Kirchengemeinde trifft sich 14-tägig, samstags 
oder Sonntag nachmittags zur Begegnung, Spaß und Spiel und zu kleinen Ausflü-
gen. Alle, die Kontakte knüpfen möchten sind eingeladen – Menschen mit und/
oder ohne Fluchtgeschichte. Kontakt und Termine über Claudia Fiore E-Mail:  
claudia30nt@web.de oder 0177/7897119

Caritas engagiert sich in der Ukraine-Hilfe
Coaching/Beratung von privaten Wohnraumgebenden und Engagierten für ge-
flüchtete Menschen aus der Ukraine. Erfahrungsaustausch, Beratung bei Konflik-
ten und weiteren Themen wie „richtig“ Helfen, Nähe-Distanz wahren sowie aktu-
ellen Bedarfen im psychosozialen Bereich. Termine nach Vereinbarung: Brunhilde 
Clauß, Caritas-Dienste in der Flüchtlingsarbeit

NFANT UKRAINEHILFE – EHRENAMTLICHE GESUCHT
Alle geflüchteten Menschen brauchen in der ersten Zeit Unterstützung in verschie-
denen Lebenslagen. Bei der ersten Orientierung und beim Ankommen, bei Behör-
dengängen, Arztbesuchen, Deutsch lernen, Kinderbetreuung etc. Wohl tun dabei 
ehrenamtlich Engagierte, die über das Formale hinaus regelmäßig ansprechbar 
sind.
Das Netzwerk NFANT versteht sich als Verbund von ehrenamtlichen Flüchtlings-
initiativen und Helfer:innen in Nürtingen. Es ermöglicht den Austausch für Eh-
renamtliche und Arbeitskreise. NFANT kooperiert mit der hauptamtlichen Flücht-
lingshilfe. Diese unterstützen die Arbeit von NFANT mit ihrer Fachkompetenz und 
im Rahmen ihres jeweiligen Auftrages.
Gruppenkoordinatorin „Ankommen, Begleitung, Patenschaften“ für Menschen 
aus der Ukraine ist Claudia Fiore. Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei 
Claudia Fiore unter claudia30nt@web.de 

Caritas- Dienste in der Flüchtlingsarbeit & Projekt WerteDIALOG
Coaching und Begleitung für Ehrenamtliche in der Geflüchtetenarbeit
Moderation, Projekte und Bildungsveranstaltungen
Offene Sprechstunde: mittwochs von 17:00 - 18:00 Uhr,
Fokus Familie, Werastr. 20, Nürtingen (momentan nur nach tel. Vereinbarung)
Kontakt: Tel. 0711 396954-35 und Mobil: 0163 9688 434
E-Mail: clauss.b@caritas-fils-neckar-alb.de www.caritas-fils-neckar-alb.de
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Die corona-bedingten Einschränkungen sind derzeit aufgehoben. 
Das Tragen einer FFP2-Maske oder einer medizinischen Maske in Innenräumen 
wird jedoch empfohlen.

Montag, 06.02.2023 Paul Miki und Gefährten, Märtyrer
17:00 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz in italienischer Sprache
17:30 Oberensingen Gemeindehaus K2O Rosenkranz
Dienstag, 07.02.2023
18:30 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
Mittwoch, 08.02.2023 Hieronymus Ämiliani, Ordensgründer
17:30 Roßdorf St. Stephanus Rosenkranz
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 09.02.2023
09:10 Nürtingen St. Johannes  Eucharistie mit anschl. Kaffee
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz
Freitag, 10.02.2023 Scholastika, Jungfrau
18:30 Nürtingen Kroatenhof Eucharistie
Samstag, 11.02.2023  Gedenktag Unserer Lieben Frau in 

Lourdes
18:30 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
Sonntag, 12.02.2023 6. Sonntag im Jahreskreis;

Aktion „Eins mehr“
09:00 Zizishausen St. Nikolaus Wortgottesfeier
09:00 Reudern St. Wendelin Eucharistie
10:30 Neckarhausen Edith-Stein-Haus Wortgottesfeier
0:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie
10:30 Wolfschlugen St. Joseph Wortgottesfeier
12:00 Nürtingen St. Johannes Tauffeier
17:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in italienischer Sprache
19:30 Reudern Ev. Friedenskirche Ökumenisches Abendgebet
Montag, 13.02.2023
17:30 Oberensingen Gemeindehaus K2O Rosenkranz
Dienstag, 14.02.2023  Cyrill und Methodius, 

Mitpatrone Europas
18:30 Hardt Ev. Friedenskirche Valentins-Gottesdienst
18:30 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
Mittwoch, 15.02.2023
17:30 Roßdorf St. Stephanus Rosenkranz
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 16.02.2023
09:10 Nürtingen St. Johannes  Eucharistie mit anschl. Kaffee
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz

Samstag, 28.01.2023 Thomas von Aquin, Kirchenlehrer
18:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie
Sonntag, 29.01.2023 4. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Reudern St. Wendelin  Ökumenischer Gottesdienst  

zum Bibelsonntag
10:15 Nürtingen Ev. Stadtkirche  Ökumenischer Gottesdienst  

zum Bibelsonntag
10:30 Roßdorf St. Stephanus  Ökumenischer Gottesdienst  

zum Bibelsonntag
10:30 Wolfschlugen St. Joseph Eucharistie zu Kirchweih
17:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in italienischer Sprache
19:00 Nürtingen St. Johannes Abendgottesdienst
Montag, 30.01.2023
17:30 Oberensingen Gemeindehaus K2O Rosenkranz
Dienstag, 31.01.2023  Johannes Bosco, Priester, 

Ordensgründer
18:30 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
Mittwoch, 01.02.2023
10:00 Oberensingen Dr. Vöhringer Heim Wortgottesfeier mit Blasiussegen
17:30 Roßdorf St. Stephanus 
17:30 Nürtingen St. Johannes 
Donnerstag, 02.02.2023 
09:10 Nürtingen St. Johannes 
15:30 Nürtingen Kursana Domizil 
17:30 Nürtingen St. Johannes 
Freitag, 03.02.2023 
18:30 Nürtingen St. Johannes 

Sonntag, 05.02.2023 
10:30 Nürtingen St. Johannes 

14:30 Nürtingen St. Johannes 
17:30 Nürtingen St. Johannes 

Rosenkranz
Rosenkranz in kroatischer Sprache 
Darstellung des Herrn
 Eucharistie mit anschl. Kaffee 
Eucharistie
Rosenkranz
Blasius, Bischof, Märtyrer 
Eucharistie mit Blasius-Segen, anschl. 
Eucharistische Anbetung
5. Sonntag im Jahreskreis 
 Eucharistie - gemeinsamer Gottes-
dienst mit Blasius-Segen, anschl. 
CaféToStay 
Eucharistie in kroatischer Sprache 
Eucharistie in italienischer Sprache
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17:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in italienischer Sprache
19:00 Nürtingen St. Johannes Abendgottesdienst
Montag, 27.02.2023
17:30 Oberensingen Gemeindehaus K2O Rosenkranz
Dienstag, 28.02.2023
18:30 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
Mittwoch, 01.03.2023
10:00 Oberensingen Dr. Vöhringer Heim Eucharistie
17:30 Roßdorf St. Stephanus Rosenkranz
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 02.03.2023
09:10 Nürtingen St. Johannes  Eucharistie mit anschl. Kaffee
15:30 Nürtingen Kursana Domizil Eucharistie
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz
Freitag, 03.03.2023 Weltgebetstag
17:30 Nürtingen St. Johannes  Via Crucis - Kreuzweg in italienischer 

Sprache
18:30 Neckarhausen Edith-Stein-Haus  Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag
19:00 Oberensingen Ev. Kirche  Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag
19:00 Nürtingen St. Johannes  Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag
19:00 Roßdorf Ev. Stephanuskirche  Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag
19:30 Reudern Ev. Friedenskirche  Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag
Samstag, 04.03.2023
14:00 Nürtingen St. Johannes Erstkommunion - Weggottesdienst 3
Sonntag, 05.03.2023  Zweiter Fastensonntag;  

Caritas-Kollekte
10:30 Nürtingen St. Johannes  Eucharistie - gemeinsamer Gottes-

dienst mit den Firmbewerber:innen; 
anschl. CaféToStay

12:00 Nürtingen St. Johannes Tauffeier
14:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in kroatischer Sprache
17:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in italienischer Sprache

Freitag, 17.02.2023  Die heiligen Gründer des  
Servitenordens

18:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie
Samstag, 18.02.2023
18:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie
Sonntag, 19.02.2023 7. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
09:00 Reudern St. Wendelin Wortgottesfeier
10:30 Wolfschlugen St. Joseph Eucharistie
14:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in kroatischer Sprache
17:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in italienischer Sprache
Montag, 20.02.2023
17:30 Oberensingen Gemeindehaus K2O Rosenkranz
Mittwoch, 22.02.2023 Aschermittwoch
10:00 Oberensingen Dr. Vöhringer Heim Wortgottesfeier
17:30 Roßdorf St. Stephanus Rosenkranz
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz in kroatischer Sprache
18:30 Nürtingen St. Johannes  Eucharistie zu Aschermittwoch – mit 

Aschenbestreuung
Donnerstag, 23.02.2023
09:10 Nürtingen St. Johannes  Eucharistie mit Aschenbestreuung; 

anschließend Kaffee im Gemeindehaus
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz
Freitag, 24.02.2023 Matthias, Apostel
17:30 Nürtingen St. Johannes  Via Crucis - Kreuzweg in italienischer 

Sprache
18:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie mit Jahresgedächtnis
Samstag, 25.02.2023
15:00 Nürtingen Gemeindehaus  Kirche Kunterbunt - Familien- 
               St. Johannes  gottesdienst
18:30 Oberensingen Ev. Kirche Eucharistie
Sonntag, 26.02.2023 Erster Fastensonntag
09:00 Zizishausen St. Nikolaus Eucharistie
09:00 Reudern St. Wendelin Wortgottesfeier
10:30 Roßdorf St. Stephanus Wortgottesfeier
10:30 Neckarhausen Edith-Stein-Haus Eucharistie
10:30 Nürtingen St. Johannes Wortgottesfeier
10:30 Nürtingen Medius Klinik Gottesdienst



22 23GottesdiensteGottesdienste

Montag, 06.03.2023
17:00 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz in italienischer Sprache
17:30 Oberensingen Gemeindehaus K2O Rosenkranz
Dienstag, 07.03.2023
18:30 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
Mittwoch, 08.03.2023
17:30 Roßdorf St. Stephanus Rosenkranz
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 09.03.2023
09:10 Nürtingen St. Johannes Eucharistie mit anschl. Kaffee
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz
Freitag, 10.03.2023
17:30 Nürtingen St. Johannes  Via Crucis - Kreuzweg in italienischer 

Sprache
18:30 Nürtingen Kroatenhof Eucharistie
Samstag, 11.03.2023
18:30 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
Sonntag, 12.03.2023  Dritter Fastensonntag;  

Aktion „Eins mehr“
09:00 Zizishausen St. Nikolaus Wortgottesfeier
09:00 Reudern St. Wendelin Eucharistie
10:30 Neckarhausen Edith-Stein-Haus  Wortgottesfeier
10:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie
10:30 Wolfschlugen St. Joseph  Wortgottesfeier; anschl. Maultaschen-

Essen
17:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in italienischer Sprache
19:30 Reudern St. Wendelin Ökumenisches Abendgebet
Montag, 13.03.2023
17:30 Oberensingen Gemeindehaus K2O Rosenkranz
Dienstag, 14.03.2023
18:30 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
Mittwoch, 15.03.2023
17:30 Roßdorf St. Stephanus Rosenkranz
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 16.03.2023
09:10 Nürtingen St. Johannes  Eucharistie mit anschl. Kaffee
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz

Freitag, 17.03.2023  Patrick, Bischof, Glaubensbote in 
Irland

17:30 Nürtingen St. Johannes  Via Crucis - Kreuzweg in ital. Sprache
18:30 Nürtingen St. Johannes  Eucharistie -  

mit Segnung der Ehejubilare
Samstag, 18.03.2023
18:30 Nürtingen St. Johannes  Eucharistie mit Entpflichtung von  

Diakon Peter Seidl; anschl. Ständerling  
im Gemeindehaus

Sonntag, 19.03.2023 Vierter Fastensonntag
09:00 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
09:00 Reudern St. Wendelin Wortgottesfeier
10:30 Wolfschlugen St. Joseph Eucharistie
14:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in kroatischer Sprache
17:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in italienischer Sprache
Montag, 20.03.2023 Josef,  
 Bräutigam der Gottesmutter Maria
17:30 Oberensingen Gemeindehaus K2O Rosenkranz
Dienstag, 21.03.2023
18:30 Roßdorf St. Stephanus Eucharistie
Mittwoch, 22.03.2023
17:30 Roßdorf St. Stephanus Rosenkranz
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz in kroatischer Sprache
Donnerstag, 23.03.2023
09:10 Nürtingen St. Johannes  Eucharistie mit anschl. Kaffee
17:30 Nürtingen St. Johannes Rosenkranz
Freitag, 24.03.2023
17:30 Nürtingen St. Johannes  Via Crucis - Kreuzweg in italienischer 

Sprache
18:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie mit Jahresgedächtnis
Samstag, 25.03.2023 Verkündigung des Herrn
14:00 Nürtingen St. Johannes Erstkommunion - Weggottesdienst 4
18:30 Oberensingen Ev. Kirche Eucharistie
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Kirchen mit Adressen 
St. Johannes Evangelist, Innenstadt
Vendelaustr. 26 

St. Stephanus, Roßdorf 
Hans-Möhrle-Straße 3 

Ev. Kirche St. Maria, Oberensingen
Stuttgarter Straße 64 
Edith-Stein-Haus, Neckarhausen 
Kapfstr. 1 

St. Wendelin, Reudern 
Nelkenweg / Rosenstraße 
St. Nikolaus, Zizishausen 
Meisenweg 20 

St. Joseph, Wolfschlugen 
Nürtinger Straße 3, 72649 Wolfschlugen

Sonntag, 26.03.2023 Fünfter Fastensonntag;  
Misereor-Kollekte
09:00 Zizishausen St. Nikolaus Eucharistie
09:00 Reudern St. Wendelin Wortgottesfeier
10:30 Roßdorf St. Stephanus Wortgottesfeier
10:30 Neckarhausen Edith-Stein-Haus Eucharistie
10:30 Nürtingen St. Johannes Wortgottesfeier
10:30 Nürtingen Medius Klinik Gottesdienst
17:30 Nürtingen St. Johannes Eucharistie in italienischer Sprache
19:00 Nürtingen St. Johannes Abendgottesdienst

Wir sind für Sie da
Wenn Sie oder ihre Angehörigen und Freunde den Wunsch nach einem seelsorg-
lichen Gespräch, Krankenkommunion, Krankensalbung oder dem Sterbesegen 
haben können sie sich jederzeit zu den Öffnungszeiten unter 07022/7089210 
im Pfarrbüro melden. In dringenden Fällen erreichen Sie zu jederzeit unter 
01744199404 einen pastoralen Mitarbeiter.

Ständige Angebote, Rosenkranz Winterzeit
Oberensingen montags, 17:30 Uhr  Oberensingen montags, 17:30 Uhr
Nürtingen donnerstags, 18:30 Uhr  Nürtingen donnerstags, 17:30 Uhr
Roßdorf mittwochs, 18:30 Uhr  Roßdorf mittwochs, 17:30 Uhr

Beichtgelegenheit
Nürtingen St. Johannes freitags, 17:30 Uhr – nach telefonischer Anmeldung im 
Pfarramt, Tel: 7089210

Nach wie vor funktioniert die Kirchenmusik in der SE Jakobsbrunnen. Dafür ga-
rantieren mehrere Organistinnen und Organisten. Ebenso geht die Arbeit mit den 
Ensembles weiter. In diese Arbeit ist schon länger Ramóna Pál eingestiegen. Neben 
den Scholen wird sie ab dem neuen Jahr auch den Kirchenchor leiten.

Reinmar Wipper hat im vergangenen Jahr mit dem Kirchenchor schon drei Mal 
die Vakanz überbrückt. Für eine unbestimmte Weiterführung dieser Tätigkeit kann 
er jedoch nicht zur Verfügung stehen. Für das alles andere als selbstverständliche 
Engagement, das sofortige bereitstehen und die qualitativ hochwertige Chorarbeit 
dankt die Kirchengemeinde Reinmar Wipper sehr herzlich. Wir sind dankbar für 
den unermüdlichen Einsatz und die Unterstützung!

Bisher konnte die regulär ausgeschriebene B-Stelle des Kantors nicht besetzt wer-
den. Umso positiver ist, dass wir bis zur Wiederbesetzung eine Vakanz-Vertre-
tung für die Kirchenmusik einrichten konnten. Ab Mitte Januar übernimmt Frau  
Ramóna Pál mit dem Drittel einer Vollbeschäftigung die Aufgabe, als hauptamtli-
che Ansprechpartnerin für die Kirchenmusik in St. Johannes. Als Kirchengemeinde 
freuen wir uns, dass wir mit Ramóna Pál eine engagierte, junge B-Musikerin für 
diese Aufgabe gewinnen konnten.

Momentan können alle Gottesdienste durch gemeindeeigene Kräfte musikalisch 
besetzt werden. Auch die Ensemblearbeit läuft ab Januar wie bisher in geordneten 
Bahnen.

Das Grundproblem der Kirchenmusik in unserer Seelsorgeeinheit ist indessen 
nicht allein die Stellenbesetzung sondern die geringe Anzahl der Sängerinnen und 
Sänger, vor allem im Kirchenchor. Dem kann nur abgeholfen werden, indem san-
gesfreudige Menschen sich bereitfinden, montags mit zu proben und hin und wie-
der im Chor gottesdienstliche Aufgaben wahrzunehmen. Daran muss gearbeitet 
werden. Ein Patentrezept dafür gibt es aber nicht. Diese Entwicklung ist ja auch in 
allen anderen Bereichen der Liebhaber-Musik zu beobachten, in Vereinen und in 
anderen Kirchengemeinden. So bleibt die Hoffnung, dass durch gediegene musika-
lische Arbeit das Chorsingen attraktiv wird und interessierte Menschen anzieht.

Regelmäßige Proben der Chöre und Scholen:
•  Der Kirchenchor bereitet sich jeden Montag von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr im Ge-

meindehaus auf seine verschiedenen Aufgaben vor. Leitung Ramóna Pál.
•  Die Schola Gregoriana Nürtingen (Männer) und die Frauenschola St. Johannes 

singen wöchentlich im Wechsel jeden Montag um 18:30 Uhr, im Gemeindehaus 
oder in der Kirche. Leitung Ramóna Pál

•  Der Junge Chor probt jeden Freitag um 19:30 Uhr in der Kirche. Leitung  
Petra Blaich. Reinmar Wipper/Christian Slunitschek
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Komm mit in den Regenwald - Scho-
kolade selber machen: für Kinder ab 
6 J. in Begleitung
Aus was besteht eigentlich Schokolade - 
wir machen gemeinsam Schokolade und 
jede:r kann sie nach persönlichem Ge-
schmack gestalten. Zum Schluss wollen wir 
der Frage nachgehen wie sich die Regen-
wälder weltweit entwickeln und was wir 
tun können, damit sie erhalten bleiben.  
Fr. 03.02.; 15:00-18:00 Uhr; 14 € pro Paar

60 plus -  
Sport hält mobil in Neckarhausen
Wir wollen mit Sport, Spiel und Spaß etwas 
für unsere Gesundheit tun. Funktionelle 
und rückengerechte Ganzkörpergymnastik 
gehören ebenso zum Programm wie die 
Verbesserung Ihrer Beweglichkeit, Koordi-
nation und Entspannung.
Ab Di., 28.02.; 08:15-09:15 Uhr oder 09:30-
10:30 Uhr; je 11 Termine; 
Ort: Neckarhausen, Beutwanghalle; 59 €

Neuer Kurs „ Sport und Bewegung 
mit, während und nach Brustkrebs“
Die Kursleiterin arbeitet seit Jahrzehnten 
mit onkologischen Patient:innen im Be-
reich der Physiotherapie (Komplexe physi-
kalische Entstauungstherapie) und bringt 
viel Erfahrung aus der Sport- und Bewe-
gungstherapie mit (u.a. Lizenz „Sport nach 
Krebs „DVGS). Ein kostenloser Informati-
onsabend zum Kurs findet am 02.03. von 
19:00-21:00 Uhr im Haus der Familie statt. 
Anmeldung erforderlich (Kurs 231-6065).
Do.,09.03.; 17:30-18:30 Uhr, 15 Termine; 
96,50 €. Ort: Nürtingen, Altes E-Werk, 
Mühlstraße 1 

Kraft tanken für den Alltag -  
Ein Workshop für Frauen
In Kooperation mit dem Verein Frauen hel-
fen Frauen Kirchheim/Teck
Ein Nachmittag zum Wohlfühlen voller Ent-
spannung und neuen Impulsen. 
Sa., 18.03.; 15:00-18:00 Uhr; 10 €

Vortrag mit Ilse Bartsch:  
Patientenverfügung und Vollmacht
Wer rechtzeitig in gesunden Tagen vorsor-
gen will für eine Zeit, in der er nicht mehr 
handlungsfähig ist, kann das durch Patien-
tenverfügung, Vollmacht, Betreuungsver-
fügung regeln
Mo., 13.03., 19:30-21:30 Uhr; 9,50 €

Notfälle bei Kindern -  
Wissen Sie was zu tun ist?
Ein „Erste-Hilfe“-Kurs für Eltern und Er-
wachsene, die kleine Kinder betreuen. 
In Zusammenarbeit mit der Johanniter-
Unfall-Hilfe. Fr. 17.03. + Fr. 24.03.; 18:00-
21:00 Uhr; 2 Termine; 40 €
 

Alle Informationen zum Kursge-
schehen des Hauses der Fami-
lie in Nürtingen entnehmen Sie bitte 
immer aktuell auf unserer Homepage unter 
www.hdf-nuertingen.de oder per Mail unter  
info@hdf-nuertingen.de. Gerne können Sie 
auch unseren newsletter abonnieren - Sie 
werden dann direkt über neue Kurse und 
Veranstaltungen informiert.

Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Zweigvereins Nürtingen und Umland lädt herz-
lich zur Mitgliederversammlung ein: 
Freitag, 03.02., um 19:00 Uhr ins Gemeindehaus im Roßdorf
Auf der Tagesordnung steht u.a. die Reflexion unseres ersten Jah-
res als Zweigverein und die Planungen für dieses Jahr.

Veranstaltungen des KDFB im Februar und März 2023:

Pilgerweg Hildegard von Bingen
Samstag, 18.02. um 15:00 Uhr in St. Johannes
Referentin: Angelika Sauermann
Im letzten Jahr pilgerte die Referentin von Idar-Oberstein nach Bingen und setzte 
sich bei ihrer Pilgerwanderung intensiv mit der Kirchenlehrerin Hildegard von Bin-
gen auseinander. An diesem Abend lässt sie uns in Wort und Bild an ihren Erfah-
rungen und Gedanken teilhaben.

Wir gehen ins Kino: „Die Unbeugsamen“
Dokumentarfilm 104 min
Sonntag, 12.03. um 17:45 Uhr im Kino Traumpalast in Nürtingen
„Die Unbeugsamen“ erzählt die Geschichte von Frauen, die sich ihre Beteiligung 
an den demokratischen Entscheidungsprozessen als echte Pionierinnen buchstäb-
lich erkämpfen mussten. Unerschrocken, ehrgeizig und mit unendlicher Geduld 
verfolgten sie ihren Weg.
Nach dem Film gibt es die Möglichkeit des Austausches. 
Treffpunkt: vor dem Kino

Die Veranstaltungen des KDFB sind offen für alle Interessierte.
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Neues aus der KjG

Die KJG ist ein ein Kinder- und Jugendverband in der 
katholischen Kirchengemeinde St.Johannes Nürtingen. 
Das Fundament der KJG besteht aus vier Säulen: Bil-
dung, Spiritualität, Freizeit und Demokaratie. In Nürtingen kann man ab 6 Jahren in 
die Gruppenstunden kommen. Auch die Ministranten sind hier ein Teil der KJG.

Falls du Lust auf regelmäßige Treffen mit Gleichaltrigen hast, bei denen ihr mitbe-
stimmen dürft was gemacht wird, z.B. Bastelaktionen, Stadtrallye, Kochen, Spielen 
Übernachtungen, Ausflüge und und und….

Dann schaut doch einfach mal vorbei! 
Herzliche Einladung zu unseren Gruppenstunden:

 

 

Neue Drachenstunde geplant
Ab Februar wollen wir mit einer neuen Drachenstunde starten. Wenn Du Lust hast 
Dich regelmäßig mit Gleichaltrigen zu treffen, bei verschiedenen Aktionen Gemein-
schaft erleben möchtest, dann komm doch einfach vorbei und lerne uns kennen.
Start: Montag, 06.02. – Uhrzeit: 15:00-16:00 Uhr – Wo: Im Katholischen Jugend-
haus in Nürtingen (Katharinenstr.17)

Kontakt bei Fragen zu den Gruppenstunden oder zum Ministrieren:
Mail: info@kjg-nuertingen.de
Messenger: 0176 / 44 60 02 23

Rückblick: Plätzchen backen und Adventsmarkt
In der Weihnachtszeit haben wir als KjG, gemeinsam mit den Gruppenkindern aus 
Nürtingen und Wolfschlugen, Plätzchen gebacken und Bruchschokolade herge-
stellt. Auf dem Adventsmarkt in St. Johannes am Samstag des zweiten Adventswo-
chenendes konnten diese gegen eine Spende, die den KjG-Gruppenstunden zugu-
tekommt, erworben werden. Wir bedanken uns für die Spendenbereitschaft und 
wünschen allen ein frohes neues Jahr 2023! Eure KjG-Gruppenleiter*innen

Wir suchen neue Ministranten und 
Ministrantinnen
In Nürtingen werden die Minis über 
die KJG organisiert, d.h. neben dem 
Ministrant*innendienst gibt es einmal 
in der Woche eine Gruppenstunde und 
regelmäßige Aktionen. (siehe KJG)

Kirche Kunterbunt heißt:
• Kirche anders erleben
• Kirche kreativ gestalten, selbst kreativ werden
• In Gemeinschaft fröhlich Gott feiern
• Gastfreundlich
• Miteinander essen
• Für Familien mit Kindern von 6-12 Jahren, Großeltern, Paten….
• Weitere Infos auf unserer Homepage oder unter www.Kirche-Kunterbunt.de

Eine Kirche so bunt und verrückt, wie die Villa Kunterbunt aus Astrid Lindgrens 
Geschichte. Ein Platz für alle Generationen, für Spaß und Lärm, für Geschichten 
und Abenteuer, für Experimente, mit einem Ort der Stille und einem für große 
und kleine Gespräche. Ein Nachmittag, an dem wir singen und Quatsch machen, 
Geschichten erzählen und ausprobieren und an dem alle nach dem gemeinsamen 
Essen am Schluss sagen können: „Schön war´s, toll war´s, machen wir wieder.“
Herzliche Einladung zu unserer ersten Kirche Kunterbunt am 
Samstag, 25.02., von 15:00-18:00 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. Johan-
nes, Vendelaustraße28 in Nürtingen. Manuela Mühlhause, Jugendreferentin

DPSG – Neues von den Pfadfindern
Gruppenstunden DPSG Nürtingen
Wölflinge (6-10 Jahre):
Mittwochs, 17:00-18:45 Uhr 
Leiter:innen: Cedric, Federico, Mattis

Jungpfadfinder (10-13 Jahre)
Dienstags, 17:45-19:15 Uhr 
Leiter:innen: Lukas, Yara

Wolfschlugen:
Freitag 15:00-16:00 Uhr
katholisches Gemeindehaus
Leiter*innen:
Marina und Alex

Reudern:
Mittwoch 18:00-19:00 Uhr
katholisches Gemeindehaus
Leiter*innen:
Lea und Johannes

Nürtingen:
Donnerstag 16:00-17:00Uhr
katholisches Jugendhaus
Leiter*innen:
Marina und Marvin

Pfadfinder (13-16 Jahre):
Montags, 18:00-19:30 Uhr 
Leiter:innen: Susi, Kai

Rover (16-20 Jahre):
Mittwochs, 19:15-20:45 Uhr 
Leiter:innen: Felix, Nadia

Pfadfinder-Impressionen: In unserer Galerie unter www.dpsg-nuertingen.de/bilder findet ihr Bilder 
von unseren vergangenen Lagern und Aktionen
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Roßdorf St. Stephanus

Den Bibelsonntag 
am 29.01. begehen wir wieder ökumenisch und mitgestaltet vom ökumenischen 
Chor. Die gemeinsame Agapefeier vereint uns über die konfessionellen Grenzen 
hinweg. Der Gottesdienst beginnt um 10:30 Uhr in St. Stephanus.

Ortsausschuss
Der Ortsausschuss trifft sich am Dienstag, 24.01. / 28.02. / 28.03. um 19:30 Uhr im 
Konferenzraum im Stephanushaus. 

Offene Kirche: 
Nach wie vor bleibt unsere Kirche tagsüber zum persönlichen Gebet offen. Mit 
Mut und Gottvertrauen werden wir gut durch diese schwierige Zeit kommen. Ih-
nen allen Gottes reichen Segen!  Für den Ortsausschuss: Ute Schlicht

Ökumenischer Seniorenclub Roßdorf
• Di. 17.01: Besuch von der Polizei „Wie schütze ich mich vor Betrügern“
• Di. 21.02.: „Vergnüglicher Nachmittag“ – mit Musik und lustigen Beiträgen
•  Di. 21.03.: „Die 60er Jahre“ Ein nostalgischer Nachmittag mit Referent  

Franz Schneider Walter und Ursula Penka 

Frauenkreis Neckarhausen
Am Donnerstag, 02.02. treffen wir uns um 14:30 Uhr im Edith-Stein-Haus zum ge-
mütlichen Kaffeenachmittag. Da bei Redaktionsschluss das Jahresprogramm noch 
nicht erstellt war, kann darüber auch nicht berichtet werden. Bringt bitte Eure be-
liebtesten Spiele mit, damit wir ein Ausweichprogramm haben.

Sitzung des OAS
Der Ortsausschuss trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am Dienstag, 07.02. um 
18:00 Uhr im Edith-Stein-Haus. Gäste sind willkommen.

Weltgebetstag in Neckarhausen
Im März ist es schon Tradition, dass sich Frauen weltweit zum Weltgebetstag tref-
fen. Das tun auch wir, in ökumenischer Gesinnung, und zwar am Freitag, 03.03. um 
18:30 Uhr im Edith-Stein-Haus. Nach dem Gottesdienst gibt es bei Tee und Gebäck 
die Möglichkeit ins Gespräch zu kommen. Luise Blessing

Neckarhausen Edith Stein HausKinder und Jugendliche

Friedenslicht 2022 - “Frieden beginnt mit dir”
Am 3. Advent des vergangenen Jahres brachten wir Pfadfinder das Friedenslicht 
wieder nach Nürtingen, um es an alle Menschen guten Willens weiterzugeben. 
Jede:r war herzlich dazu eingeladen, sich die Flamme, die in Bethlehem entzündet 
wurde, abzuholen und als Zeichen des Friedens weiterzutragen.
Das Motto des Friedenslicht 2022 lautete: „Frieden beginnt mit dir“. Im Kleinen und 
Großen kann der Frieden nur gelingen, wenn jede:r mithilft und bei sich anfängt. Mit 
jeder Person, die sich dafür entscheidet, sich für den Frieden einzusetzen, wächst die 
Chance auf Frieden weiter. Es müssen keine großen Taten sein, ein Einsatz für den 
Frieden beginnt schon, wenn man nur den Streit mit dem Nachbar beilegt.
Am 11.12.2022 feierten wir in der St.-Johannes-Kirche mit einer kleinen Andacht die 
Ankunft des Lichtes in Nürtingen. Hier war jede:r eingeladen, sich die Flamme abzu-
holen und weiterzugeben – an Freunde, Verwandte oder Nachbarn. Das Friedens-
licht brennt weiterhin im Eingangsbereich der St.-Johannes-Kirche in Nürtingen.
Alle Einnahmen aus dem Verkauf der Kerzen gingen diesmal an STELP e.V. – eine 
zivile Hilfsorganisation aus Stuttgart, die mit einem Netzwerk von Ehrenamtlichen, 
Partner:innen und Sponsor:innen dort unterstützt, wo die Not am größten ist. 
Neben Projekten in Afghanistan, Tansania und dem Libanon hilft die Organisation 
auch bei der Evakuierung und Versorgung von ukrainischen Zivilisten.
Jahresplanung 2023
Von Bis Aktion Stufen 
Sa., 21.01.  Putztag       

Fr., 17.02. So., 19.02.23 Klausurwochenende       

Sa., 11.03.  Familientag & Stufenwechsel       

So., 12.03.  Zelte-Tag       

Fr., 24.03. So., 26.03. Stufenkonferenzen       

Sa., 08.04. So., 09.04. Route Spirituelle       

Sa., 06.05.  Danktag       

So., 28.05.  Stufen-Events       

Do., 08.06.  Fronleichnam & Gemeindefest       

Fr., 09.06. So., 11.06. Leiter-Rover-WE       

Sa., 22.07.  DiLa Packen & LR Sommerfest       

Mo., 31.07. Mi., 09.08. Diözesanlager       

Sa., 02.09.  Kinderferienprogramm       

So., 17.09.  Mobil ohne Auto       

Di., 03.10.  Drachenfest       

Fr., 20.10. So., 22.10. Stammeswochenende       

Fr., 24.11.  Stammesversammlung       

So., 17.12.  Friedenslicht       
 
Stufen-Farben: Wös | Jupfis | Pfadis | Rover | Leiter | Eltern Patricia Roth
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Sternsingeraktion 2023 Oberensingen
Am 17.12.2022 war unser erstes Sternsingertreffen. Peter Seidl zeigte einen Film 
von dieser Sternsingeraktion, seine Frau Traudl studierte dann mit uns die Lieder 
ein. Danach wurden die Gewänder verteilt und wer noch Lust hatte, konnte seine 
Krone individuell gestalten.
Am 01.01. fand dann nach zweijähriger Corona-Pause der Aussendungsgottes-
dienst in der St.-Johannes-Kirche in Nürtingen statt. Nach diesem Gottesdienst 
trafen wir uns im K2O, wo es noch einiges zu besprechen gab. Es wurden noch 
Bilder der einzelnen Gruppen gemacht und dann ging es los.
Drei Tage zogen die Sternsinger durch Oberensingen und wurden von vielen Leu-
ten sehnlichst erwartet – dafür meinen herzlichen Dank.
Am 04.01. besuchten einige Könige die Bewohner des Dr.-Vöhringer-Heims.
Insgesamt waren vom 01.-03.03. 16 Sternsinger und acht Begleitpersonen unter-
wegs. Sie haben 4.518,36 Euro gesammelt.
Euch liebe Sternsinger, euren Eltern, sowie den Begleitpersonen und allen Mitwir-
kenden, gilt mein großes Dankeschön. Petra König

Abschied und Neubeginn: 
In seiner letzten Sitzung hat der Ortssausschuss sein langjähriges Mitglied Edith 
Wahler verabschiedet. Frau Wahler hat viele Jahre im Ortsausschuss die Belange 
der älteren Generation vertreten. Durch ihre ruhige Art hat sie auch im Hausaus-
schuss für das gute Miteinander im ökumenischen Gemeindehaus K2O beigetra-
gen. Frau Wahler muss das Amt leider aus gesundheitlichen Gründen abgeben. 
Im Namen der gesamten Kirchengemeinde und insbesondere des Gemeindeteils 
Oberensingen ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott an Edith Wahler.
Gleichzeitig kann der Ortsausschuss auch ein neues Mitglied begrüßen: Melanie 
Bosch wird mit Beauftragung des Kirchengemeinderates in Zukunft das Gremium 
verstärken. Herzlich willkommen!
Der Ortausschuss als Vertreter des Gemeindeteils Oberensingen besteht somit 
aus folgenden Mitgliedern: Michaela Haupt (Vorsitzende) Gabi Jahn, Petra König, 
Melanie Bosch, Johann Huber, Erhard Baier, Christian Tilk, Klaus Wiederkehr. Bitte 
sprechen Sie uns an, wenn sie Anregungen oder Fragen haben. 
 Klaus Wiederkehr

Reudern St. Wendelin

Weihnachten
Nach zwei Jahren mit Einschränkungen bei gottes-
dienstlichen Feiern konnte am Heiligen Abend wieder 
eine Eucharistie in der St.-Wendelins-Kirche gefeiert 
werden. Der zahlreiche Besuch zeigte, dass sich auch 
in Reudern die Menschen nach dieser Feier sehnten. 
Eine Bläsergruppe eröffnete mit dem traditionellen 
Andachtsjodler den Gottesdienst und trug gemeinsam mit dem Orgelspiel zu einer 
festlichen Atmosphäre bei. Schön, dass erneut die Kinder mit ihrem Krippenspiel 
die Weihnachtsbotschaft auf originelle Weise übersetzten. Herzlichen Dank allen, 
die den Gottesdienst ermöglicht haben.
Ökumenische Seniorennachmittage
jeweils dienstags um 14:00 Uhr am 14.02. und am 14.03. in der evangelischen 
Friedenskirche sofern die pandemie-bedingten Einschränkungen dies zulassen. Im 
Februar gestaltet Stefanie Maser wieder einen fröhlichen Nachmittag, während 
im März Christa Schimpf zum Thema „Rosen, Tulpen, Nelken – das Poesiealbum“ 
an die Schulzeit erinnert. Es ist schön, wenn auch Sie ihr Poesiealbum mitbringen. 
Herzliche Einladung! 
Weltgebetstag 2023
Zur Einstimmung auf den Weltgebetstag findet am Samstag, 18.02., um 09:00 Uhr 
ein Frauenfrühstück mit Infos und Bildern zu Taiwan statt. Das ökumenische Team 
lädt dann am Freitag, 03.03., zum Gottesdienst um 19:30 Uhr ebenfalls in die Frie-
denskirche ein! Die Gebete, Lieder und Texte haben Frauen aus Taiwan zusam-
mengestellt. Ihr Thema: „Glaube bewegt“. Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle zu einer Zeit der Begegnung eingeladen.
Ökumenisches Abendgebet 
Auch in 2023 laden wir wieder regelmäßig zum ökumenischen Abendgebet ein. 
Gemäß der Zusage, wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen, sind alle Christen eingeladen, sich zum Abschluss des 
Wochenendes eine halbe Stunde Zeit zu nehmen, um sich bei Gebet, Besinnung 
und Liedern zu versammeln. Herzliche Einladung in die Friedenskirche, am 12.03., 
Beginn um 19:30 Uhr.
Öffentliche Sitzung des Ortsausschusses
am Mittwoch, 22.03., um 20:00 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindehauses. Die 
Tagesordnung sieht vor, dass das Gemeindeleben der vergangenen und künftigen 
Monate in den Blick genommen wird. Auch grundsätzliche Fragen der Entwicklung 
unseres Gemeindeteils werden das Gremium beschäftigen. Herzliche Einladung!
 Ulrich Mühlhause

Oberensingen K2O
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Krippenspiel 2022
Die Geschichte von Jesus Geburt neu erzählt! Herzlichen Dank an alle Kinder und 
Eltern, die mitgewirkt haben.

 
Rückblick „Lebendiges ökumenisches Adventsfenster“
Der Anfang ist ge-
macht und der Weg 
bereitet. In vielen 
Ortschaften ist das 
Zusammenkommen 
im Advent schon 
längst Tradition. 
2022 hatten wir in 
Wolfschlugen erst-
malig zwölf gefüllte 
Adventsfenster. Ich 
gebe zu, da waren 
die bereits bekann-
ten „Brunnensingen 
am Rathaus“ und 
das „Krippenspiel“ 
dabei. Die Chöre der 
Concordia, der Po-
saunenchor, die Mi-
nistranten, die Pfadis 
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(VCP) sowie vier Familien konnten unsere Adventszeit mit Ihren kreativen und lie-
bevoll gestalteten „Begegnungsfenstern“ zusätzlich bereichern. Wir sangen Lieder, 
die die Welt ein bisschen heller machen, vor der Garage gab es Selbstgebackenes, 
Punsch oder Glühwein, wir hörten Geschichten am Lagerfeuer und freuten uns an 
den Gesprächen mit bekannten und unbekannten Menschen, konnten einander 
Zeit und Freude schenken und uns gemeinsam auf die Weihnachtsfeiertage ein-
stimmen. Die Teilnehmer und Gastgeber aller Altersgruppen gaben uns durchaus 
positive Rückmeldungen und wünschten sich eine Neuauflage im Advent 2023.

Kirchweihe mit Kirchenchor
Am 29.01. feiern wir Kirchweihe. Der Kirchenchor wird den Gottesdienst musika-
lisch begleiten, anschließend gibt es Frühschoppen und gemütliches Beisammen-
sein. Dazu herzliche Einladung! 

Kreativtreff geschickt&gekonnt
Wir handarbeiten, stricken, häkeln, flicken, stopfen, basteln, falten, malen, spie-
len, kochen, kleben, schneiden... Du kannst auch nur zum „Schwätzen“ vorbei-
kommen und bringe deine angefangenen Arbeiten mit. Wir treffen uns ca. 2x im 
Monat immer montags von 19:00-21:00 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Joseph in 
Wolfschlugen. Bei Fragen kannst du gerne bei Monika Nagel (51521) oder Brigit-
te Meseke (56194) anrufen. Termine: 09.01.,23.01., 06.02., 20.20., 06.03., 20.03., 
03.04., 17.04., 08.05.

Ortsausschuss Wolfschlugen
Die nächste Ortsausschusssitzung ist am 23.02. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Joseph, Wolfschlugen. Eine Neuauflage des Maultaschenessens für El Laurel 
wird geplant. Das Maultaschenessen wird am 12.03. nach dem Gottesdienst um 
10:30 Uhr stattfinden. Für den Ortsausschuss Wolfschlugen: Brigitte Meseke
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Sternsinger-Aktion 2023: Vulkane und ein Spitzen-Ergebnis

Nach zweijähriger Pause wurden unsere Hoffnungen wahr und die Sternsinger-
Aktion konnte wieder fast wie vor der Corona-Pandemie stattfinden. Ab dem Neu-
jahrstag zogen fünf Gruppen von Haus zu Haus und brachten den Segen für das 
neue Jahr 2023.
Abends trafen sich die Gruppen im „Sternsinger-Hauptquartier“ in St. Nikolaus 
und wurden von der Küchencrew mit leckeren, frisch zubereiteten Mahlzeiten 
verwöhnt. Dann erzählten sie auch von ihren Erlebnissen an den Türen und wie 
sich Zizishäuser:innen über den Besuch der kleinen Königinnen und Könige ge-
freut hatten.
Am vierten Tag machten sich die Gruppenbegleiter – allesamt erfahrene 
Sternsinger:innen – alleine in zwei Gruppen auf, um die restlichen Straßen von 
Zizishausen zu besuchen oder wenigstens mit einem „Segenspaket“ zu bedenken. 
Und so war es möglich, dass unsere Sternsinger in allen Straßen Zizishausens Prä-
senz zeigen konnten.
Am fünften Tag schließlich wurden noch das Rathaus und die beiden Kindergärten 
besucht, und am Dreikönigstag feierten wir in St. Nikolaus einen ökumenischen 
Abschlussgottesdienst. Beim anschließenden Sternsinger-Fest wurde herzhafte 
Pizza genossen und weil das diesjährige Beispielland Indonesien ein Land voller 
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Vulkane ist, gab es zum Nachtisch für alle einen kleinen Lava-Kuchen. Ein Schoko-
Muffin in der Form eines Mini-Gugelhupfs verwandelte sich mit Hilfe von Brause-
pulver und Zitronensaft in einen brodelnden Vulkan.
Vielen Dank an alle, die sich an der diesjährigen Sternsinger-Aktion beteiligt ha-
ben. Vielen Dank auch allen, die den Sternsinger:innen freudig und gerne die Tü-
ren geöffnet haben. Und schließlich ein riesiges Dankeschön für das sensationelle 
Spenden-Ergebnis von 6.620.- Euro. Was für ein toller Auftakt für das Jahr 2023!

‚Offene Kirche‘ in St. Nikolaus
Auch an den kommenden Sonntagen ist unsere St.-Nikolaus-Kirche wieder ab 
10:00 Uhr, bzw. nach dem Gottesdienst bis 18:00 Uhr geöffnet und lädt zum indi-
viduellen Besuch ein. Zur Ruhe kommen, seine Gedanken und Anliegen vor Gott 
bringen, eine Kerze anzünden und mit Kraft in die neue Woche starten. Wir von 
St. Nikolaus versuchen, ihnen weiterhin kleine Impulse für die kommende Woche 
anzubieten, die sie gerne mit nach Hause nehmen können. Im Januar geht es noch 
um die Sternsinger-Aktion: u.a. erwarten Sie Segensbriefe und Weihrauchpäck-
chen für zu Hause. Herzliche Einladung!

Weltgebetstag am 03.03. in Oberensingen
Das ÖFF-Team (Ökumene für Frauen) Zizishausen lädt gemeinsam mit Oberensin-
gen und Hardt ein zum ökumenischen Weltgebetstag um 19:00 Uhr in die evange-
lische Kirche Oberensingen.

Bitte schon vormerken: Palmbuschen-Binden am 31.03.
In Vorbereitung des Palmsonntags treffen wir uns zum Palmbuschen-Binden am 
Nachmittag des 31.03. in St. Nikolaus. Wenn Sie immergrüne Zweige wie Buchs, 
Thuja oder ähnliches beisteuern können, freuen wir uns über Ihre Spende. Nähe-
res im nächsten Gemeindeblatt. Michael Schlensog
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Haus der Familie
Mühlstraße 11 07022 39993 info@hdf-nuertingen.de
Nürtinger Tafel 
Mönchstraße 10, Bettina Reeb  07022 302365 reeb@caritas-fils-neckar-alb.de
Tagestreff und Fachberatungsstelle für Menschen in Armut und Wohnungsnot
Kontakt: Christine Walter, Paulinenstraße 16, 07022 602580 christine.walter@eva-stuttgart.de
Fokus Familie, Beratungsangebote 07022 21580 
Kath. Familienpflege
Bettina Betzner 07022 38515 
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Öffnungszeiten:  Mo. + Di. + Do.  09-12 Uhr, Di. + Do. 14-17 Uhr 
  Fr.  09-12 Uhr
Öffnungszeiten in den Schulferien:  Mo. + Mi. + Fr.  09-12 Uhr 

Pastoralteam Katholische Seelsorgeeinheit Jakobsbrunnen 
St. Johannes Evangelist 
Saji Kallidukkananiyil Chacko, Pfarrer 07022 7089224  Saji.KallidukkananiyilChacko@drs.de 
Christian Slunitschek, Pastoralreferent 07022 7089228 christian.slunitschek@drs.de
Peter Seidl, Diakon  07022 3041732 peter.seidl@drs.de
Andreas Beier, Ehrenamtskoordinator 07022 7089227 andreas.beier@drs.de
Kroatische Gemeinde Blaženi Ivan Merz
Pater Josip Kulović, Pfarrer  0711 96894576 josip.kulovic@drs.de 
Pero Baotic, Pastoralreferent 07022 7089240 pero.baotic@drs.de
Daniela Blazevic, Sekretärin 07022 7089240 daniela.blazevic@drs.de  
Pfarrbüro: Vendelaustr. 30, 72622 Nürtingen 
Italienische Gemeinde San Martino
Anthony Akaeze, Pfarrer 07021 9214147 
Romina Parisi, Sekretärin 07021 9214141 romina.parisi@drs.de
Büro: Schlierbacherstr. 23, 73230 Kirchheim Teck
Kirchenmusik
Ramóna Pál 07022 7089220 ramona.pal@drs.de
Kirchenpflege
Veronika Novoselac 07022 7089214 veronika.novoselac@drs.de
Mesner u. Hausmeister: Roland Hensel 0173 7720436 martinroland.hensel@drs.de
Caritasdienste in der Flüchtlingsarbeit (CaDiFa) 
Brunhilde Clauß 0711 39695435 
 0163 9688434 clauss.b@caritas-fils-neckar-alb.de
Krankenhausseelsorge, katholisch
Ustija-Elisabeth Clauß 07022 7829802 
Sabina Brandenstein 07021 8849802 
Katholische Hochschulseelsorgerin
Alexandra Holzbauer, Kirchstr. 6 07022 2165874 alexandra.holzbauer@drs.de
Telefonseelsorge, rund um die Uhr 0800 111 0 111 kostenlos
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